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Informationspflicht gemäß Art. 12, 13 und 14 der DSGVO 
 

1. Verantwortlicher für die Verarbeitung der Daten der Freiwilligen Feuerwehr Schellhorn 

Gemeindewehrführer Sascha Bahr 

Brombeerweg 20a 

24211 Schellhorn 

Telefon: 0172/1613885 

E-Mail: info@ff-schellhorn.de 

 

Unsere Datenschutzbeauftragte erreichen Sie unter: 

Amt Preetz-Land 

Datenschutzbeauftrage 

Jenny Kühn 

Am Berg 2 

24211 Schellhorn 

E-Mail: kuehn@amtpreetzland.de 

 

2. Kategorien der verarbeiteten Daten und ihre Herkunft 

Zu den verarbeiteten Kategorien der personenbezogenen Daten gehören insbesondere Nachname, Vorname, 

Geburtsdatum/Jahrgang/Geburtsort, Anschrift, Telefonnummer und E-Mail-Adresse, Foto, aber ggf. auch 

Gesundheitsdaten des teilnehmenden Mitglieds, ggf. auch der Erziehungsberechtigten. Ferner gehören hierzu 

weitere Daten, die uns beim Beitritt zur Freiwilligen Feuerwehr Schellhorn, Veranstaltungen, Wettbewerben usw. 

mitgeteilt werden. 

 

3. Zweck und Rechtsgrundlage der Verarbeitung der personenbezogenen Daten 

Die Erhebung und Verarbeitung der Daten dienen der Anmeldung/ dem Beitritt zur Freiwilligen Feuerwehr 

Schellhorn sowie der Kontaktaufnahme. Darüber hinaus dienen sie der Mitgliederverwaltung, der Planung von 

Veranstaltungen, der Anmeldung zu Fahrten sowie zu Seminaren und Schulungen, der Teilnahme an 

Wettbewerben oder Leistungsnachweisen sowie der Optimierung der Tätigkeiten der Freiwilligen Feuerwehr 

Schellhorn. Die Rechtsgrundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit. b), c), f) DSGVO oder Art. 6 Abs. 1 lit. a) DSGVO, sofern Sie 

eine Einwilligung erteilt haben. 

 

4. Weitergabe der personenbezogenen Daten 

Innerhalb der Freiwilligen Feuerwehr Schellhorn erhalten nur die Personen und Stellen Ihre personenbezogenen 

Daten, die diese zur Erfüllung der Tätigkeiten im Rahmen der Freiwilligen Feuerwehr benötigen. Aus diesem 

Grund können Ihre Daten u. a. an den zuständigen Kreis- und Landesfeuerwehrverband sowie den Deutschen 

Feuerwehrverband weitergegeben werden. Üblicherweise werden die Daten aber von Ihnen selbst bei 

Anmeldung an diese versandt. 

Ferner können Ihre Daten im Rahmen von Wettbewerben, Schulungen usw. an die Durchführenden 

weitergegeben werden, soweit dies für die Durchführung notwendig ist. 
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5. Rechte des Betroffenen auf Auskunft 

Sie können unter der o. g. Adresse Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten verlangen. Darüber 

hinaus können Sie unter bestimmten Voraussetzungen die Berichtigung oder die Löschung Ihrer Daten verlangen. 

Ihnen kann weiterhin ein Recht auf Einschränkung der Verarbeitung Ihrer Daten sowie ein Recht auf Herausgabe 

der von Ihnen bereitgestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zustehen. 

 

6. Beschwerderecht des Betroffenen 

Sie haben das Recht auf Beschwerde bei einer Datenschutzaufsichtsbehörde. Die für uns zuständige 

Datenschutzaufsichtsbehörde ist: 

Unabhängiges Landeszentrum für Datenschutz Schleswig-Holstein 

 

Marit Hansen 

Postfach 71 16 

24171 Kiel 

Holstenstraße 98 

24103 Kiel 

Telefon: 04 31/988-12 00 

E-Mail: mail@datenschutzzentrum.de 

Homepage: https://www.datenschutzzentrum.de 

 

7. Recht des Betroffenen auf Widerruf einer Einwilligung 

Sie haben das Recht, eine einmal erteilte Einwilligung in die Verarbeitung von Daten jederzeit zu widerrufen. Im 

Falle des Widerrufs werden wir die betroffenen Daten unverzüglich löschen, sofern eine weitere Verarbeitung 

nicht auf eine andere Rechtsgrundlage gestützt werden kann. Durch den Widerruf der Einwilligung wird die 

Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht berührt. 

 

8. Recht des Betroffenen auf Widerspruch 

Werden Ihre Daten aufgrund berechtigter Interessen, Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO verarbeitet, so können Sie 

jederzeit gegen diese Verarbeitung Widerspruch einlegen. Wir verarbeiten die personenbezogenen Daten dann 

nicht mehr, es sei denn, wir können die Verarbeitung auf eine andere Rechtsgrundlage stützen oder zwingende 

schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte und Freiheiten der Ihrer 

Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen. 

 

9. Dauer der Datenspeicherung 

Nach Widerruf Ihrer Einwilligung werden Ihre personenbezogenen Daten nur so lange gespeichert, wie wir dazu 

berechtigt oder verpflichtet sind. So werden Gesundheitsdaten, die im Rahmen eines Wettbewerbs, einer Fahrt, 

eines Freizeitlagers oder einer Veranstaltung binnen acht Wochen nach Beendigung vernichtet. 

Weitere Aufbewahrungsfristen ergeben sich aus dem BGB (in der Regel 3 Jahre) oder HGB/AO (10 Jahre). 




